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„Die Pilze Mitteleuropas“.
2. Band: „Die Gallertpilze“.

Wir bitten um rege Subskriptionen und um eifrige Werbung für die Arbeit des 
rühmlichst bekannten Spezialforschers auf diesem Gebiet, Herrn Dr. Neuhoff 
in Königsberg. Man vergleiche hierzu bitte Z. f. P., 16, 1932, Heft 1, S. 15.

Taschenbücher unserer wichtigsten Pilzgruppen.
1. Bändchen: Die Röhrenpilze (Gattungen Boletus, Strobilomyces usw.)

enthält erstklassige Buntdarstellungen aller europäischen Arten und erschöp­
fende Beschreibungen, in Ganzleinen gebunden höchstens 9,— bis 10,— RM.
Alle unsere Mitglieder und Freunde bitten wir recht herzlich um eifrige Mithilfe 
bei der Sammlung von Subskribenten, damit beide Veröffentlichungen bald er­
scheinen können. Zu mäßigsten und jedem Pilzfreund erschwinglichen Preisen 
sollen hiermit wertvolle Arbeiten hei ausgebracht werden; denn trotz der Not 
der Zeit wollen wir bald an die Drucklegung dieser Veröffentlichungen heran- 
gehen, weil wir der Welt zeigen wollen, daß sich unser deutsches Vaterland 
durch nichts unterkriegen läßt.

Die Haus sch wamm-Wandtafel (Merulius domesticus Falck) mitsamt dem illustrier­
ten Merkblatt (24 Seiten Text u. 31 Abbildungen auf 8 besten Kunsttafeln) und

die KnollenbläUerpilztafel (Amanita phalloides) zusammen mit dem 4-seitigen 
Merkblatt
stehen unseren Mitgliedern zum Selbstkostenpreis von nur je 2 RM. 
zuzüglich RM. —,80 für Verpackung und Versandspesen zur Verfügung. Beide 
Tafeln sollten an allen öffentlichen Orten zur weitgehendsten Aufklärung 
aushängen. Bei beiden Tafeln handelt es sieh um erstklassige Sechsfarbon- 
drucke im Format 60 X 75 cm, die beide die Empfehlung der höchsten Reichs­
behörden, der Kultusministerien, der Regierungen der Bundesstaaten, wie 
auch die beste Beurteilung durch die internationale Fachkritik erhalten haben.
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